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Mit dem ergänzenden Palliativ-Modul lassen sich 
Palliativpatient*innen optimal dokumentieren und so 
Nachweise für die Palliativ-Komplexbehandlungen 
zusammentragen. 
 
Dabei wird die "erweiterte Informationssammlung" um die 

folgenden palliativ Assessments erweitert: 

Palliativ- Aufnahmeassessments 

• Minimales Dokumentationssystem MIDOS zu 

belastenden Symptomen 

• ECOG Performance Status 

• Palliativ Distress Skala 

• Hornheider Screening-Instruments 

• Die Depression im Alter-Skala [ab 65 Jahren]  

• Fragebogen BPI Schmerz 

• CPOT - Schmerzen bei Vigilanzminderung 

• BESD - Schmerzen Demenz 

• ZBI 7 - Belastung von Angehörigen  

• Wound-Qol - Lebensqualität mit chronischen Wunden 

  

Kontakt: 

apenio GmbH & Co. KG 

Universitätsallee 15 
28359 Bremen 
 
Tel.: +49 (0)421 - 365 122 30 

Fax: +49 (0)421 - 2 23 82 85 
E-Mail: info@apenio.de 

apenio Palliativ-Modul 
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Zusätzlich enthalten sind ein ärztlicher Behandlungsplan zur Aufnahme von Patient*innen sowie die 

Möglichkeit der Dokumentation der Fallbesprechung.  

Palliativ-Protokoll 

Zum Umfang des Palliativ Moduls gehört zudem ein gesondertes Palliativ-Protokoll, welches geplante 

und durchgeführte (Komplexmaß)-Maßnahmen mitsamt Aufwänden in einem Zeitraum von einer 

Woche übersichtlich darstellt und so auch zur Abrechnung verwendet werden kann.   

Inhalte des Protokolls sind: 

- Datum

- geplante Uhrzeit

- Pflegetherapeutische Leistung

- Dauer (Min)

- Summe (Min)

- Bemerkung

- dokumentiert von / am (mit Berufsgruppe)

- zusätzlich die Summierung eigener Palliativmaßnahmen

aus eigenem Ordner (z.B. Palliativgespräch 15 Min, 30 Min etc.)

Summierung der auch im Palliativ-Protokoll 

angezeigten hauseigenen 

Palliativmaßnahmen.  

Die Darstellung erfolgt dabei so, dass der 

aktuelle Minutenwert angezeigt wird (N von 

360 Min. erreicht). 

Werden die erforderlichen 360 min. dabei noch nicht 

erreicht, wird dies farblich in "ROT" hervorgehoben. 

Bei Aufwänden von mehr als 360 min. erfolgt eine 

Darstellung in "GRÜN“. 

Dies erfolgt immer je Patient für jeweils 7 Tage ab 

Aufnahmedatum. 

Das Protokoll ist über einen Button für den ausgewählten Zeitraum separat druckbar. 
Zusätzlich ist eine Anzeige der kumulierten Wochenwerte wie folgt möglich: 

o Woche 1: 420 Minuten,

o Woche 2: 480 Minuten, usw.
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↑Abbildung: CPOT – Schmerzen bei 

Vigilanzminderung 

↓Abbildung:  

Hornheider Screening-Instruments 

 

-> Abbildung:  

Palliativmanager 

Bei genereller Nutzung des separat lizenzierten Fallmanager -  

Moduls, bietet der Palliativmanager einen hausübergreifenden  

Überblick über die erbrachten Palliativminuten, mit Absprung in  

die jeweiligen Protokolle. 

 

 

Darüber hinaus können in der apenio Kurve in einem separaten Folder die Symptome des Patienten 

erfasst und ausgespiegelt werden. Voraussetzung hierfür ist, dass das apenio Modul „medizinisch-

pflegerische Kurve“ lizenziert wurde. 

 

 

 

  

Ihre Vorteile: 

 

 

 

 

Ihre Vorteile: 

• digitale Dokumentation von Palliativ-Assessments  

• Nachweise für die Abrechnung von Palliativ-Komplexmaßnahmen 

• Steuerungsinstrument für die Pflege 

• Dokumentation der Fallbesprechungen 

• Verlaufskontrolle durch Versionierung 

• papierlos und mobil von überall nutzbar 

• Vermeidung von Doppeldokumentation mit ggf. Zusatzprogrammen 
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